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* {leber bie neuen Mafnafhmen auf colonial-
politiidem Gebiet dupert fi) Beute die ,National-
liberale Gorrefponbenz® wie folgt: Jn dex oppofitionellen
%ﬁﬁc wird bieljach behauptes, die in naficyt ftehenden

apnabhmen ouf colonialpolitiider Gebiet fteflten einen
%bfallvonden Grundidpen day, welche der Reicha-
Tangler bet bem erften Yuftreten der Frage im Jahr 1884
otwidelt bat. Dad fann in feiner Weile sugegeben wer:
b, &5 biirjte swedmdfig und intereffant jein, fid) bie
Fusfihrungen in's Gedidytnif guriicpuruien, weldje ber
Reichatanzler damald gemacyt at. Die widgtigften Stellen
ber bamaligen usfithrungen lauteten folgenbermafien:

L, bin gegen Colonien nady frangdfiichem Spitem, gegen
(Golonien, wel a8 nterfage ein Stiid Land fchaffen, und
bann udmanbdever herbeizuzieen juchen, Beamte unitellen und
Garnifonen evrichten. I gfaubde, baf man Eolonialprojette
nicht Hinftlich fepaffen Tanm. ©twad gang andered ift die Frage
06 8 zwedmifiy und ob e3 die ?Bi%d;t bed beutichen Reided
ift, benjenigen feuter Unterthanen, die folchen Unterneh

flehende Glarnifonen in folchen Drfen zu unterhalten.
Wic glauben, aud) in diefer Hinficht witd man itber bad
SBrogramm von 1884 nicht hinaudgehen su Brauden.
Bon ftandigen Garnifonen, wie fie etwa bie Frangofen in
Fongfing unterhalten, fann doch bei der Anfitellung einer
jur Sichevung ber Drdnung befitmmten fleinen eingebors
e Truppe nidht die Reve fein, und audy die Form, in
welther  das Reich feine Antoritdt zur Geltung bringt,
wittbe oy auf feinen Fall eine wefentlid) andere fetn,
al8 fie in den weftafrifaniichen Schupgebicten idhon feit
Safren befteht.  Indeffen wenn aucy die Eutwidlung et
Dinge an diejen vver jenem Puntt etwad andere MRaf-
nabmen erfordern jollte, al8 man e im Sabr 1884 fid)
vorgeftellt Batte, jo Edunte davin boch wabrhaftig fein
Borwurk enthalten fein. uf einem fo neuen Gebiet, wo
3 an allen Grfahrungen fehlt, mag ein vor Jahren aufs
gegtegltce Programm wohl diefe oder fene Deobification
erleiben.

* Der Husfdhup ded Dirveltionsrathsd ber oft-
afritanijden @efellichaft wird am Frettag eine

i Bertrauen cur ded Reided Sdup T Bingeben, biefen
Heichaichub 3u gewdbren und ihnen gewiije Beipilfen in ibren
Golonialbejtrebungen g leiften, um denjenigen Gebifden, bdle
aud ben fiberidiiffigen Saften de3 gefammiten beutidhen Kie:
per3 naturgemd heraudmadbien, in frembden Qindern Bflege
b @cup angedeiben au laffen. Und das bejabe id, allexs
pingd mit weniger Riidiicdht vom Standpunite dex Swedmifio-
telt, ich tann_nicht vorausiehen, wad davausd wird, abex mit
nnbebin&ter Gidjerfieit bom Stanbpuntte der ftaatlichen PBiicdt.
Tinfere AbfRE ift nicht, Brovingen au gritnden, jondern fauf:
mimmide Unternehmungen — aber in der hicbiten Entwidel:
ung, aud folche, Ddie fich eine Souverénetdt, eine fchlieRlich
Yem bentichen Reich {ehnbay bleibende, unter fetner Proteftion
ftebende faufmdnniiche Souberdnetit erwerben, — zu fdiBen
in ibrer freien Gntwidelung fowohl gegen bie Mngriffe ausd dex
unmittelbaven Nodbaricatt, ald eud) gegen Bedrudung und
Sdhibigung von Seiten andever euvopiiiden Midhte.”

Gtwad andered als die Gewihring diefes Reichiduped
witb audy nidgt veclamgt. Berfehlie wirthichaftlide Un-

; eimer— Privatgefellichofs - mit  finongiellen
Mittetn ded Reichs ju vetten, it nirgends ernitlich ges
forbert wordem, und audh wic mitgten einen foldjen Bor-
dlag juritdmetien. TWohl aber ijt die Beibilfe sur Hev-
tellung ber ftoatlichen Sidjerheit und Ordmmg eine
taatliche Plicht ded Reichs, die baffelbe durch Ertheilung
cines Schusbricid ouf fid) genommen Bat.  Fiejt Biz:
mare fpracy auch daven, bei einer folcher Golonie, wie ex
fie im uge batte, einen Wertveter Der Wntoritdt Ded
Reichd au beftellen und wied nur den Gebanten guriid,

Sigung abbal in welder der in bdiefen Tagen bon
Banzibar umd der oftafrifanijden Ritjte sucitdgefehrte
Amisqerichtaraty Dilthey, weldper in der legten Sigung
sum Mitgliede des Direttionsratys gewdlt murde, Weit-
theilungen fiber feine wihrend feined lingeren Aufenthaltd
qemachten Grfahrungen und Beobacytrngen machen Wird.
ere Dilthey ift dev ,Nat-Btg.* zuiolge ber AUnficht.
baf die Sehuld an dem Aufftande an der oftafrifaniiden
Ritfte lediglichy den. Silavenhindlern susuichreiben it und
glaubt, bofi bie Berubiguny Dded Kiijtentande rajcy unb

= Der piel befprodiene Brief Dsman Digmas on
®eneral Grenfell lautet:

m Namen des grofen Gotted u. . w. Diefer Brief it
won O3man Dignia_an den Chriften, der Statthalter bon Suas
fim it Qof mich Div Gerichten, dab vor efniger Beit' Hunbdle
miv einen Brief fandte, wm fich nad) dem FRanne, ber Statts
Balter ber Yequatorialpropiny war, su _erfundigen. Bet der
ntunit bejogten Buiefed fhidte ich ihn fofort an ben Shatifa.
Der RKBalifa jandte miv Antwort und penaditichtigte mich, Dol
belagter Statthalter der Ylequaterproving in unfere Hiinde ge=
fallen und jebt in bev Gefolgiciaft bes TMabbi fih befindet.
Die Gingelpeiten feined Jalle find folaende: Der Khalifa fanbdte
Dampfec nadh dem Uequator, unter bem Befehl emed umiever
Siuptlinge, Omar_Saleh; fie erreidhten Qado, unbd bet ihret An=
Yunft bort fanden fie, bah bie Trubven bes bejaaten Statte
falters, die aus Golbafen wnd Offisiecen beftanden, ben
Gtatthalter mitfommt cinem bei ibm befindlichen Offiater ge=
fangen Batten; fie leaten fie in Qetten und iibealieferten e
unjerm Hauptlinge. Yam ift bie ganze SBrobin in umfern
Hiinben und alle Einwohrer Haben iy dem Mahdi uniexmwors
fen. $Bir Baben afle Waffen und SchieBbebari meggenonmert
und bradhten audh alle Offistere und ben Hauptidhreiber gum
@balifa, der fe freundlich empfing umd jebt befinden fie fich
Pei ihmt. Ste haben audy afle ihre Slaggen ausgeliefest. Beil
Sunbdle wifjer tolite, was aus {hm geworden, ersible thm von
bieler Boticaft. e fitge die Abichrift eined Briefes bei, wels
dhen unier Hauptling. in_ ber Aequatoriglyroving bem Shalia
fandte, und auch ble Abichrit eined Brieted von Telwit an Bes
fagten. Statthalier. b fende Dir audy ein Tubend Batropen
von bem Sehiepmaterial, dad bom Uequator gebract wisde.
S preife Gott fiiv den Steg bex Gldubigen und die Riebevs
fage der ngldubigen.”

* Nad) einec Meloung der , Times” find die Deut=

fhen Rriegdidifie Leinsle, Mive und Carola, dad
itu[jcnii'd)e Giff Dogali und ein britifches Sdifj auf

ficher 31 eoteichen ift, obne Daf e3 auf die Dauer einer

bebeutenden militirtichen Madjientialtung bebitvite,  ALB
Yudweg in der otajrifaniiden Frage beseichuet aud) er
bie Uebernahme bev 9obeitdredte durd) das Reidy.

* Der Nusjdhut ve¢d Gmin Paida-Romitees, deffen
geftriger SiBung Hiemierl Wikmann h wac
einfttmmig dec #inficyt, unvevsiiglich mit dem Yrbeiten, da den
Mitthellungen Deman Diamad wenia abricheinlichleit inne-
wobne, forizufagren und Hipmann, jobaild et feine Ausriiftung
nollendet Bat, su entfenben. €8 bileite dlefer Fall etwa Mitte

Sanuar eintreten. Wimann wixd auf der Hinretfe nach Aeahp-
fen nodh genaue Griundigungen efniehen, um iiber D08 Sced:
fol Emin Baiched ind Rlare su fommen. Sn dem ichlimmiten
guﬂe wiicoe bas Qomitee, der ,Boft” sufolge, dann  einen
Sdritt nach) bem Hntiiclaventomitee iniberthun, welcher it
idhwer 1it, ba einer ieiner Brogrammpuntie ja die Stirfung
@ming gegen die arabiichen Sclavenfindler bildete, und ver:
fudjen, 18 die Bofiti er Sclapenbindler au
nehmen.

ge hen Riffen aufgerannt. €3 bleibt abyuwarten,
ob bie Nacheicht fich beftdtigt.

Bu,, diefer Mieldung der S Zimes” erfdhrt, bas »Berl.
Fageblatt* von jetnem Gpesialberidhteritaiter, awi Jans
sibar, Daf vom Blotavegeidwaber feine newen
RNadhrihten vorliegen. Ferner hat nad Demielben
Blatte dev Conflitt pwifhen Jtalien und dem Sultam vow
Bangibav jeine formelle Eeledigung gefunben.

e Die’ Boli, Sta." enthilt folgended Privatteleqramm’ Rody
SNelbungen aud Sansibar, twelche dte ,Times" erbilt, werdes
bort ftavfe Uebelftande durcy die Univefenbeit emmer grofen
Ampabl unbeichiitigter Deutfcher vevuriacht, weldie i bem
Gtraken von Bansibar jeit beftindig Betrunfen gelefen wers
Sen b fortwihrend feamalle unb Schldgereien berurfadyen.
Die Gadhe witd fehr ernfl; — fievermehrt die
Schwierigtetten der Lage und exbeifcht e ftrenged Gine
feyreiten ber beutichen Regierung. Der in Bangibar. befindlidhe
beutiche @fub wird unverziiglich geichlofien. — Die Blofabes
gefchwader Daben feine wetferen Stlavenichiffe getapert. ¢

i Gelpenftifdye Sdyatten.
Soman von Reinfold Ortmann.

Jind iy — b werbe mit Dir ringen und fiveben,
Deine Hoffnungen merden die meinigen fein; meine Pldne
1nd Gniwiirfe werden aufgeben in ben Deinigen! Findejt
Dy nihts Verlodended in diejem Bilbe unferer Julunft?
— Qannft Du mid) nodh ldnger glauben machen, dah Du
mich Liebit, wenn Du miv jebt mit einem unbormbersigen
Sein 3u antworten bermagft 2

Sfhre weifien Arme umftridten ihn, unb bie Ueberredunga-
funft ihrer Hugen war fideter als die Madt ihver flitfternden
verfeiungsvollen Worte.

.3y bin Dein, Alcgandra, — al3 Dein Gatte — ald
Dein Stlave, wenn Du ed o willjt!*

Sie batte ibr Jiel erreicht.

LInd wenn iy Dic itbermorgen, vielleicht ffon morgen
fage, bak bie Stunde unferer Abreife gefommen ift, —
wieft Du bann ofne Beventen bereit jein, mir 3u folgen 2*

,Dlme Beventen, mein geliebted Weib !

& batte nicht eine Sefunde gesdgert, ihe dies Ber:
fpreden gu geben. Das Unbegreifliche und dngebeuerliche
{hres Borhabens febte ihn nicht mepr in Crftaunen. €8
wire ihm jept vielleicht bag Liebfte gewelen, auf der Stelle
mit ifc binauszuflichen in bie weite Welt. Jum exften
Mal  jeiwem Qeben war ed der diimonifchen TMadyt
cined fchonen Weibed gelungen, ihn feine Ehre gany vers
geffen u laffen.

Run dringte ign Alerandra jum Gehen. Er mufte
bad Hausd vetlafien Haben, ehe die fibrige Bewohneridyaft
befjelben lebendig geworben war; benn aud) jest nody wollte
fie ba ®erebe Derfelben nicht ofue zwingende Nothwen-
digleit herausforbevn. 1nd nod) eine andere Berpflidhtung
Legte fie iym auf, eine Berpflihtung, die thm Anfangd
fart und befeembdlich erfdyien, von beren Rothwendigteit fie
{bn inbeffen bald zu iiberseugen wufite. Bis juder Stunbe,
in weldyer fie ihre Reife oder, wie fie e8 mit ftrablendem
Qdeln nonnte: ifre Flucht in bag qelobte Land der
Slidieligleit antreten wollten, durite et fi¢ nidyt mehr be-
futhen. Su oller Stille wollte fie ihre Borbereitungen
treffent, Denn et ber Bebeutung, weldye ihre Perfon fite
ben Diveltor bed Dperettentheaterd batte, war immerin

s befiirchten, bafy ihr Berfelbe ernftliche Scymierigletten
in ben Meg legen fonute, jobald ifm eine Abnung von
ifrer Abficht aniftieg.

®uido veriprach, ihr gehorfam zu fein. Er oiivbe in
biefer Stunbe jeded @eldbnify abgelegt Hoben, das fie nut
tmmer pitte bon ihm fordern fBnnen. A3 er jdhon auf
ber Schwelle bed Jimmerd ftand, flog fie wod) etnmal
auf ibn  und warf fid) an feine Brujt.

L ®nibo — mein Geliebter! — Sage mir qum legten
Mal, daf nichts aufder Welt Dich von mir teten fdnnte !
Xy bin thbridht, aber e3 madt wmid) fo glidlichy, e3
von Div zu Horen!”

@t bachte an ben Generalmajor und an Efje von Han-
ftein. Bie ein Lacheln bes Mutleidd gucdte e3 um feine
Sippen.

L Richts auf ber Welt, Alezandral Ih jehwire 8 Dit
bei Deiner und meiner Ehre !

Shre weichen Arme fanfen von jeinen Scjultern fevab.
Bielleicht Hatte ihr die Formel feined Schwuves nicht
qany gefallen.  bev fie [Gchelte Doy, und iwie eine be-
beutfame Berheifung Hlang thm ihr jivtliches: ,Anf ies
Derfehent” tm Opr und im Herzen nad).

10.

Ridht fo jebr, um fich den Heimiweg abzutitvzen, alg um
jeber fiberflitifigen Begegnung mit Menicen auszumeidyer,
wiblte ber Regierungsaficflor die Hidtung burd) ben
Tlergarten, bem su betreten ev bidher feit Slfa’s Tode
mit dngftlicher Scheu vermicben hatte. Audh jebt wollte
fidy ibm die Grinnerung an die Gelbftmdroerin betlem-
mend auf die Seele legen, aber er fdjiittelte bie Ldftige
Hegung enevgifhy von fid) ab.

,Geipenfter!* murmelte ec, den golbenen fnopf feined
Stodes fefter umfaffend. I Habe mid) lange genug
vor ihuen gefiirchtet!”

Seinem Berlangen nach Cinfamieit geichah auf biefem
Weqe vollauf Geniige. RNur ein paar Mal glitten in
ciniger Gntfernung dunkle, idhattenpafte Geftalten gecdufd=
{08 ywifdhen ben Stimmen dahin, um in Dem Ftebelmeer
algbald fpurlod zu veridywinden. WBieleidht waren ed
eheliche Hnbeiter, die ifrem Tagewert uftvebten; vielledht
o waren ¢ Ginige von jenen Andgeftofiencn und e

gliilichen ber Millionenftadt, itber Dberen Hituptern {idy
faum jemald cin andered. jdhitgended Obdach wolbt, ald
D03 meite Himmeldzelt ober ie niedrige Dede etner Be-
fingnifgelle. Hier unbd ba wollte ¢3 Guido freilich jheinen,
al# verndhme ex hinter feincm Ridclen ein Inifterndes, £ irichen-
e3 Gerduich, wie von dem vorficytigen Tritt efite Menficher.
9lber wenn ev fich dann ummandte, war in feinem G fidyta=
freife nichta Verbdchtiges au exblicten, und er bielt fich
itberjeugt, daf ex burdy bas Bredjen cined diivren Sweiged
ober burch das Dayinbuiden eined fleinen Gethers iber
a3 naffe, mobernde Saubwert am Boben getduicht wordest

fet.

Gr Batte auf feinen Weg nicht geachtet und er wae
wobl tiefer in da3 Snnexe bes weiten Partaebieted gelangf,
ald e3 in jeiner Abficht aelegen atte. An dem Kveuzungds
punfte sweiec fthmaler FuBwege blieh ev fichen, um fidh
puech etne tafche Umichou su ovientiven. ber er jprang
unwillfirlih wm einen Schritt guritd, ald er bei eimec
falben Wenduny bed Kopfes bemertte, baf er in ber That
nicht allein fei, fondern Dofs ec wohl jhor von Beginn
feines Weges an eimen Gejellichaiter unbeimlichiter Art
gebabt habe. Derfelbe wild ausiehende Menich, der vorbin
bas fredye Uttentat gegen Hlepandra audgefiifrt und fidg
bann nach dem Thiergarten biniiber gefliichtet Haite, ftand
jebt unmittelbar vor iym, die duntlen, flacernden Hugen
mit troiger Feftigheit auf .ifhn Deftend und das Seftdt
mwieberum 31 fener herausforbernd bdbniicen Grimaffe
verziehend. ©r gfid) tn diejem Angenblid viel eher einen
Bahnfinnigen ald etnem Betvuntenen, und fiic einest Mos
ment bachte @uido ernftl b davan, fich burch die Fludt
vor ifm gu vetten. ber die Reyungalofigkeit bes Dens
fcben lieh ihm Zeit, feinen Tuth und jein Selbftvertrauess
ueitdzugemtnnest.  Hier war ein energijches, einjdyiidterns
be3 Daraufgeben fiderlich a3 befte Bertheibigungemittel.

,unft Du die Dreiftigleit mich su verjolgen, Hallunie!®
vief er, unerihroden auf ben Mann gutretend und Den
9em erbhebend, wie wenn er ihn mit feinem hweren Ehens
polgftod su Boden fhlagen wollte. Der Bedrobte widy
nicht von feinem Plope. Er madyte nuv eine Heme blige
fehnelle Bewegung, und ber Affeffor ftarrte exbleicheud in
bie gevade auf jein @eficht gevichtete Mitnbung cined
Revoloers.
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* o ndon, 20. Deg... Unterit
exlilivt im Unterhous , - die: Regierung
gefteen in Bangibar: ftattgehabten  barbarifden Hinvidt:
angen telegrapbhiich Benadjrictigt worder, ebenfo daf nody

| weiteve Sinvidytunyen ecwartet wiicben. - Der Dortige eng:

1ifche Konful Habe * bem Sultan Borftellunger ' gemadht

1ety Serguf
fei - von b

Berfammlungen 31 diefein Jwede ftattgefunden hat, wird
et and eine Sejammitundmadgung dev bayerijden Bijdife
an bert  Papft befauat, die baffelbe « Fiel : tm - Auge Hat:
Sie ift in Fount einer Adrefle gehalten, bie fich gang ausds
IelieRlicy mit ber weltlichen Herrichaft des Papites bejchiiftiat.
S Mifnchen, Gap . die Verdffentlichung bes. lange surfid-

smd . melbe eute von 4 weiteren H Der
RKonful feiangemieferr woxben, feine Vorftelungen: u wie:
erholen, .in. ben ftdrtften Anugdriiden gegen: bas Berfaben

. ‘be3 ©ultand zu protejtiven, fein Kollegen zur- Mitwirks

g aufzufordect und “ben Sultan wvor ben unfeilvollen
Soluen 3. warnen, die. fiir benfelben Davaus entftegen
bifrften.

Loudown, 20, Degember. Rady einem Telegramm aug Sua-

tim bat Grenfell mit 4000 Mann engliicher . und . egyptiicher
Lruppen die feindlichen Berid am Morgen #
Die engliich-eapptijdien Bexlufte find. gering, Der. Feind fat
atehr ald 1000 Mann- berloren. Der Sieg war ein volitin-
Biger und binnen einer alben Stunbe exvungen; ein Savallerie-
Fnaviff fiubrte die vollige Riederlage der. Feinde Hexbei. Die-
felben gogen fid nach Haadfhen und Tamai suriicd; die Truppen
@renfell’s balten die feindlicdhen Beridhanzungen Defeht.

T Die Grirterung militdrijder Fragen for
woll in bdec Tagedprefle ald in ber Brodiivenliteratur
balten bdie offizidfen, Berl. Polit. Rachr.* fiir jebhr be-
Dentlich. €8 unterliege feinem Buweifel, bdaf die beutjde
muifitdeifche Qitevatur gerabe von dem Husdlande wmit be-
fonverer Unfmerflambeit verfolgt werbe und zwov mit
Recht ;* benn unfere  andldndifgen Concurrenten fonnten
aus jenen Erzengniffen militdrijcher Schriftftelleret cinen
doppelten evbeblidien. Rugen zieher.  Gedachte Correfpon-
beny bemerft dagu:

. Sle eriehen aus diefenn Erirterungen fiber tmiere efgemen
militdriidyen Angelegenberten und Einrichtungen Wanches, wad
hnen-andernialls gar nidt oder dod) nur fehr idhmer guadngs
Tich jein wilrde. Gie erieben mweiter aber aud) oud der Rritif,
elche  beuticherieits ‘an ihren eigerien militdriichen Qeiftungen
und  Einvidfungen geiibt wird und qud der : BVergleichung,
weldhe ymiichen ihrem Heere urd ber Denticien Arniee ange-
ftellt wirh, *die Weangel und Schwidjen ihrer eigenen Heeres=
etnriditungen und werden ‘o bor und felbit auf Ddiejenigen
SPunite hingefithet, an welche bie Heffernde Hand angeleai wer-
bew mu@, um nidt Hinter Deutichland Fuciidiuftefen. In les-
texer Dinficgt [liegen fogar  beftrmmte fonfrete Erfabrungen
por: eq unterlieqt gar feinem Bweifel, dag eine Feibe von
Betbefierungen in dem Heeve3weren unjerer Hhilichen und weit=
fichen Nacibarn auf frittiche Crovterungen diber die Mandver
e Urmeen in der deutichen Weeffe suriidzutihren find

g dentiche Heev ift ein Bolfsheer; ed bedarf der Bopulas
g in der Breffe wabrhaitia nicdt mebr, mnd  umfere
SHeeredverimaltung und. Heeresletiung bedarf dez Anfoornd und
dex YUnregung durc) milittirtiche PreBerseugnifie noch weniger.
&6 icheint dafer eine gewiffe Beichdntung bder litteraxijdhen
iroduttion i Miltdviragen dringend. geboten.

@8 bebarf fidger aber audy) nuv der Erinnerung an die vor=
geichilberte umbeabfichtigre Nebeniivfung militdrifcher Prek-
exbeterungen, um bie im deutichen Jnteveife in diefer Hinficht
gebotene Borficet su fichern.”

* Der Sandtag witd, wie man hort, am Diendtag
den 15, Januar erdffnet. . Der Kaijer hat die Abficht, die
Groffoungefeierlidhfets tn Perfon vovunehmen.

* n-vielen Orten vegt fidh jest bie fotholiihe Geift:
Lichfeit gur Jnfcenivung einer vegen: Agitation fitv die Wie-
berherfiellung ber weltlichen Macht bes Papites, fiir
bie bereitd auf ber biesjahrigen Katholifenverjammlung in
Fueiburg die Pavole audgegeben worden ift. RNachrem
Bereitd vor TWochen in Belgten eine Reihe von Sffentlichen

gehalts Sdyriftitiides ebenfo iibervajdhend als unange:
nehm gewiclt, Die vortigen , Reueften Nachr.*: bemerfen,
ed fet in ber Worcfle ein ‘Ton angefchlagen, bess man apf
Grund bev. bisherigen Mittheilungen iiber den Inbalt’ bes
Sdyriftitides’ nidt evwarten fonnte,  Sn ungemwdfnlidy
beftiger Teife dhliche fich Der bayeriidje Cpistopat ben
Proteften gegen die Befreiung Roma an,  WUeber ben miate:
viellen ubalt der' Abrefle fei nichts Rewes mehr 3ufager,
Db bex Ton, den ‘die Bifchidfe anzuidyiagen: belieben,  der
bayeriichen Segierung fehr willfomnen set, ndge dabinge:
ftellt Bletben.  'Dag Borgehen  der Bifdjife fdeine indefjen
3u beteifen, baf sur Beit die entichiedeneve Richtung unter
den: Bijchifen Boyerns wieber die Dberhand: habe.

Rom, 20. Desember. - Wie verlautet, wird bas ndchfte
Sonfijtorium erft jwilden dem 20. 1und 25. Januar fiatts
finden, da bie franbi. Regierung betrefjs der Wabl ihrer
Sardnaltandidaten nody feine Cntidiliegung qefoft Hat.

Jadh einer. Meldoung ber , Agenzia Stefani* aius an-
3ibar haben der Sultan und der auferovbentliche italie-
nijcge Ubgefanvte, Genevalfonjul Cechi, um bdie Wieder-
ftellung ‘der ‘guten Begiehungent zwiidjen - der Regierung
Des Gnltans uno der italenijchen Regierung nody bejon-
bers Bervorzubeben, i) gegenie'tig fewerliche Bejuche ab-
geftattet, wobei em Nustauicy erzlicher Worte ftattfand.

* Parid, 20. Degember. - Behreve - republifaniie
Blitter madgen vem Senator Challemel-Qucour den Bor-
wurf, burd) feine g firigen Ausiithrungen gegert die radifale
Partet die Repubit felbit angegriffen gu haben, Das
»Journal des Dobats hebt dageaen [obend hervor, baf
Ghallemel ben Wity gehabt habe, bie Fehler feiner eigenen
Partei aufpudeden —  Die verdyiedenen Gruppen bes
Senats  werden fich heute vor der Sisung verjammeln,
um fith diber ben Untrag Leon Say's wegen Drnctlequng
und Bffentlicher Anichlage der Enallemel'jchen Rebe {chliiffig
s machen.  Die Annahme Dbed Antvages gilt nicht fite
wabricgeinich.

JIn der Sigung bed Senatd z0g Leon Say feinen An-
trag auf Offentlichen Anichlag ber geftrigen Hede von
Challemel-Lacour. guiii.  Ruquet (Boulangift) nahm den
Antrag wieder auf, wurde aber, ald er bie Tribiine be-
fteigen wollte, duxch ben entitandenen grofen Tumult ver-
binvert, bas Wort zu ergreffen und fab fich gendthigt,
Den ©wpungéfaal . ju verloffen.  Der Antrag RNaqueté
wuvde hrevaui avgel-hut und die Budgetberathung fortge:
febt, bie big jetit vbne bejoaderen Swijchenfall verlief.

Tages=Teeuigieiten.

* Der Raijer batte fidh Mittwodh Nadimittag, wie
bereitd qemeld:t, Potdvam begeben und war dort
etner. Guiladung Offtiierforps bes Erften Garde: Re-
giments z. . nady vem Regim ntahauje zur Mittngstafel
gefolgt. Ny Aufhebung derfelden wohnte. der Kaifer
nody [dngere Beit' vem  ber Tafel fich  anfdlieRenden
Rrtegdipiele bei, welched von tea Offizieven genannten

Regiments  vevanfialtet war, wnd nahm Hierauf fpiiter

| audy soch einen lingeren FriegBgeichichtlichen Bostrag ents

gegen, . — . Ybends 107/,  Ubr. traf. ber Raifer . mittelft
©onbersuges  von  Potdbam twicder in- Berlin ein. —
Donnerflag Vormittag 8%/, 116r begab  fid) ber Raifer
nad) bem Militdr: Bahnhof wnd wtm 9 Wht von dert aud
mit Jeinem. militdriiden @eiolge nach dem Schiefplage
bet $umerddorf, um ben geftern dortielbft ftattgefunbenen
Uebungen beizumohnen. -~ Die Ritdlehr bed Faifers von
Sumersdorf nacy Verlin erfolgte am Nadjmittage wm
3.1y quf demfelben TWege.

7 Die Kaiferin unternabm am Dortierstag Rormittag
eine Ansfabet und folgte am Rachmittage einer Cinladung
Der Raiferin Augufta sum Diner.

¥ Die Raiferin Augnita ertheilte geftern dem ehema-
ligent fpanifchernt Botichajter Grafen Benomar und deffen
©emaflin. vor beren Abretje von Berlin eine Abjdhieds-
Aubienz und demndchit anc) dem neue ruménifch
Gejandten Gbhifa bie ecbetene Antrittd-Audiens.

™ Pring Heinrid traf, von Darmitadt. tommend, am
Donnerdtag frith, in Berlin ein.  Jm Laufe desd Bor-
mittagd beguiifite derfelbe ben Raifer und bie Kaiferin und
bie jur Beit anwefenden Mitglicber der Ioniglichen Familie
unb. empfing, ipiter Gegenbefuche. - Abends 11 Uhr reifte
Pring Heinridy nach Keel weiter.

* Der Raifer hat die Crrichtung cines Kaijer Frie=
bridy-Dentmals bei Wirth genehmigt. Der faifer-
liche Statthalter Fiteft von Hobenlohe fHat bad Protecs
torat dibernommen und dem Denfmalfondd 5000 L. zu-
gewenbet.

* Die Ratjerin Friedridy ift Mitglied besd engli-
fehen Johannirerordens geworden.

* ®egen ben Berliner Beitung3-Speditenr Leh=
manu, Dei weldiem eine Anzabl bon Separatabdriidin aud
einem m Witrzburg erideinenden Winfelblatte polizeilih mit
Beichlag beleat worden iff, foll NAnflage wegen Pajertdts-
befeidigung erboben mworden fein. E8 beit, bag biefed
Bergehen in Auslafjungen erblict worden ift, welde fidh) gegen
bie Kaiferin Friedrich ridten.

* Die Frau Fiirjtin Bidmard beabiidhtiate geftern nady
Berlin zu fommen, um, wie aljibrlich, aud diesmal ifre Weih=
nach:Beinkinfe in Berlin vorzunehmen.

* Madenzie Die , Kol Btg.“ meldet; daf der Ber-
leger Der beutichen Ausgabe von Madenzie’s S drift
iiber Raifer Friedrich 1L, Herr Spaarmann in Oberhau-
fem, gegen ben' englijchen Berleger ded Budyed einen Pro-
3¢ wegen Kontvaftbruchd angeftrengt Habe. Herr Spadr-
mann weift nad), bof Madenie felbft ed gewelen fei, wel-
dher wider die BVereinbarung bie Sdyrift adht Tage vor
dem Termin bed Eridyeinens, zweijellod gegen Extra-
howorar, einem englifchen medizintichen Journal fiber-
aeben habe. Sleichzeitig . findigt Derr Spaarmann die
Berbffentlichung interefjanten Weaterialz an.

* Yot der erften Straffammer be3 Landieridjtd I fn Berlin
tourde am Donnerjtag der ProgeB gegen den ebemaligen
Militdrgouverneur bed jepigen Raiierd O’ Danne
verbandelt. Der Angetlogte ift jchon mehriach vorbeftrait.

Durd) friegggeribtliches Mrihell vom 2 September 1871 it

er au TWefel wegen unerlaubten BVeutemadend zu 8 IRonaten
Geftingnif, ferner su Altona im Jahre 1877 wegen Betruged
st 6 Monaten Gefingnih, Veriuft ded Oifistertiteld und dex
biirgerfichen Chrenredhte auf 1 Jabr, fodamit vom Sddffenge-
it 3u Cuehftadt wegen Ehrenverlepuny zu 6 Tagen Gefing=
nig, ferner vom Berliner Gericht wegen unhefugter Fibrung
bes DOifigtertiteld su 30 Warf Geldbufte und endlich weaen

Unb ber exfien leberrajhung folgte nody in derjelben
©efunbe Die gweite, die fowm’ minder verbliiffend auf
@uivo wirfte.  Dad reducivt ausdjehende Subjcct, welches
wabrlich viel eher einem entlaffenen Budhthausftrdfling afs
einem @entleman glich, tebete ihn i durchaud correctem,
tabellofem Framzofijdh an. ! !

LOalt; mein Here! Laffen Ste und erwasd hiflicher mit
einander verhandeln, wenn e Jhnen beliebt. Jch fenme
Shre barborifche Sprache nicht, aber id) hoffe, Sie wer=
Pen bie meinige verftefen. Unbd i) fage Ihuen, dep ich
nicht die Abfidht Habe, JIfhnen einen Schaden an Jhrer
Perfon sber an Jfrem Eigenthum Fusufiigen, vaf ich Sie
aber unbedentlichy niederichieBen werde, wenn Sie e wa-
gen, Hand an midy au legen.”

Gurbo. hatte den Avm. mit bem Stod Ilingft finfen
Toffen. Bas follte ihm biefe armfelige Waffe gegen bdas
eordinftrument in der Hanbd eined zum Aeuferiten ent:
fdhloffenen Gegnerd ! Cr jweifelte nidyt mehr, bdaf er es
mit emem Berriickten zu thun habe, und bei ver usfichis-
Iofigfeit eined Kampfed mwar e vielleicht am Berniinftigiten,
o lange auf feine Tollheiten eingugeben, bis die Ndhe von
Menfdjen feine Uebermdltigung ermdglidhte.

«Barum verfolgen Sie mich, wenn Sie feine feindielige
Ubfichyt gegen - mich Hegen?” fragte er, nun ebenfalld in
{rangbfijcher Spradje. ', Und wie fonnten Sie fich vorhin
unteritehen, eine. Dame 3u injultiven?*

S et Hand des” Angeredeten’ Llinfte nod immer bdie
unheimliche Laffe.

»Berfprechen Sie mix, midh zehn- Minuten Tang rubig
angubdren und feinen polizetlichen Beiftand gegen mich
angurufen,  bid i) mit dem; ‘wad iy Jbmen-3u jagen
wiinfche, ferttq  bint* jagte ex”im anfchetnend gany verniing-
tigem, foft Hoflichem Tone. ., Rachher- flelle iy Jbnen
fret, su thun, wad Jhnen beliebt, denn Daf id) meine Ber-
Baftung 41 bindetn *wiinfdje, gefhieht am allerwenigften
i meinem. eigenen Sterefje. | ¢

Sene gewablte Ansdrudsiveife ftand i einem feltfamen
@egenfat. 3u feinem Nusfehen. Gtwod wie Reugier ober

" gar wie Jntereffe fife diefen {onbecbaven Gefellen beganik

Jid) in Guido zu regen.
30 gebe auf Jpre - Bebingungen: ein,* ertwiderte e,
»0bwobl vielleidyt Andere Bedenfen tragenivitedey, Shren

 Bufagen Bertrauen 3u jhentenl

Der lnbefannie {te tn jeiner fatalen Weife.

#Die Folge wird Ste 1, 0b Sie eine Bevanlofjung
bagu Haben. - Hiec Handelt ¢8 fich um ein BVertvauen ge:
gen Dad anbdere

@ ftedte den Hevolver in die Tajche und tndpite feinen
Hoc oben am Halie 31, wie wenw er fidh exft jest, wo
er-an der Seife emes o eleganten Herrn weiter gehen
follte, fchdme, feine unfaubere LWaidje su zeigen.

.©te fragen mid), wie i) mich unterfieen fonnte, eine
Dame zu injultiven”, fubr er im Tone eines leichten Ge-
plauders fort. ,Run, wmein Herr, id) denfe, dop in allen

. Rdndern der Welt vem Ehemanne bas Recht suftehe, fein

ehroergeffened Weib ju ziichtigen.”

@uido verfpiirte trop der unbehaglichen Situation eine
Berfudjung, su lideln. Gine wie abenteuerliche Geftalt
batte ber Wabnfinn  biefed Ungliictlichen  angenommen!
Nlegandra — fein Weib! We heiter wiirbe fie aufladen,
wenn er ift von bdiefer Poantajie eined Vagabunden er-
3hlte.  Aber er hatte gehbrt, baf Menfdhen mit franfem
Berftandbe durcy jeve AeuBerung ded Spotted bid zur Tob-
fucht gereizt werden fdunten. Darum gab er fich den An-
fdhein, al@ ob er dic Woute feines Begleiters gang ernjts
Hait nefme.

. Ein foldjes Berhiltnif wiicbe die Sache freilich einiger-
mafen dnbern”, fagte er. ,Aber find Sie aud gany ficer,
baf Ste fidy) nicht m Dev Perjon geivet hoben, — daf Sie
nicht eine Frembde fitr Jhre Frau gehalten 24

3t bin beffen ebenjo- fidger, mem Here, als Sie jeht
nody ficher gu- jein; fdeinen, mit etnem Werriiciten zu ve-
ben! Dbder ‘war es nicht die Operettenidngerin Nleran-
bra. Prodjasta, welhe Sie o ritterlich aud dem Wagen
Goben 2

WUnd Sie behaupten — Sie glauben, ok diefe Dame
Jbre angetraute: Gattin fei P

@in turzes, Deiferes nflachen fam aud ' bem  Munbe
bes Mannesd.

»Betne angetrautte Gattin! I, leider ftfie ¢3! Undjo
wie idy gebe und, jiehe, braudye iy Jonen eigentlich nicht
erft lange @eidhichtens su erziblen, wm. bad Olitd unferer
Ghe aut fdjilbern. . Gie Hielten mid) vorhin fite ivefinnig,
mein:Perr, —:idy.bin 8 micht, aber idh muf e3 ungweis
felbaft in jener Gtunde gewefen fein, ba i mid ent-
Ychlof, bie ‘;lﬁrne 31 meinent. BWeibe 3u, machen! — Dpo,

Laffen ©ie Jhcen Stod in Rube, wenn {dh bitten darf!
Sie. vergeflen  Jhr BVerfprechen und mein jech8ldnfiges
Wittel, Ste an daffelbe 3u eriunern! IJd bin nody nicht
it Cnbe, benn Sie Haben, wie ih meine, nod) nidht die
Uebersengung von der Wahrheit meiner Worte gewonnen.
Unb bavauf allein fommt 8 mir an. S heife Stanid-
lau3 Baviativsly, und bderfelbe Rame it e8, weldjer jener
Sdngerin sufommt. A8 ich fie beivathe'e, war fie eben
fech8zehn Jahre alt geworben. Aber fie war beffenunge-
achtet fein Rind mebr, o nein — fie war nid)ts weniger
alg das! Und fie batte Linen Grund, midy dafilr, daf
i thr einen ehrlichen FNamen gegeben, ald thren Schuld-
nev zu betrachten. uf Dben Ruien fHatte fie mic Banfen
miiffen fitv die Wohlthat, welde iy ihr ermied. I
Batte fie in Warfhau auf ber Gaffe anfgelefen im eigent-
lich{ten Sune des Wortes.  Jhr ehrenmwerther Herr Vater
war e3, der wiber feinen Rillen unfere Befanntichaft ver-
mittelte, benn ich fam eben recht, fie aus ben Faujten bez
Balb bldfinnigen Trunfenbolds s befreien, ald er fie
nady fener Gewohnbeit auf offencr StraBe in der rofe-
ften Weife mifhandelte.. O mem Herr, id) witnjthe von
Dersen, daf er fie tobdt gefdjlagen pitte, ehe fie mir su
Geficjt gefomumen. E4 wire unter allen RNidjtswiirdig-
feiten biefed hart geottenen Schurfen dod) wenigtend ein
einiged verbienftliches Werk gemejen. Aber ich will Jhren
advilichen Empfinbungen fiir meine Gattin durdy folche
nuplofen Stopleufzer nid)t weiter wehe thun. Die nacten
Thatjachen diberheben mic) obnedies jeder Erlduterung.
I nabm mich aljo ihrer an; nicht blod aus Mitleid,
wie' id) gern geftehe, denn aud) in' den Lumpen, welde fie
umbitllten, war fie jhdn —  vielleicht nocy jchdmer alsd
Deute in Gammet und Seide! In . einer adhtbaren Fa-
milie: meiner. Befanntichait brachte i) fie unter. Ueh,
Gie Bitten fle damold nux fehen jollen,  ywie bingebend
fie war.und wie bemiithig — wie afhrungslod uniduldig
mich ihre grofen Rinveraugen anblidten, wenn {d) emen
ichitchternen. Verfuc. machte, ihr von den beifien Gefithlen
meined Herzend zu veden! Und i glaubte an die allere
Liebjte Masfe — id) lieh much, von der Comddie rihren,
weldje fie mir mit fo .viel Ratitelichleit voripielte. Ja,
i) war.ein Narr, ein vollfomutener Karz, denn 3 fehlte
mit nidit einmal an Warnungen, efe id) in’ mein Ungliid
xannfe. (Fortl-folat.)
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Betveten bed fromzofifdien Bobend nady exfolater, Audivetfung
3 3 Monaten G}ef«mgnlﬁ verurtheilt worden. Die Auéweifung

’auﬁ Jranteeldy batte tbn im Yanuar 1887 bem;fm, nachben

°r {n Qyon unter- dem unbe
feftgenommen  unb: lingere Beit in unteziu(ﬁungﬁbnft %J?nl en
worden wat. - eben dielem Hauptangetingten job, de

en-Cinaenient, Brunp von Hartung, etn 2ljahriger ‘Blnmt uuf

ex dnflagebant. Defelbe hat audy fhon eine bewegte Ber:
gangenbeit t;mm ﬁd) @t it gunddit bereits wegen Diebitahls
mit 1 Sabr Geitingnify bejtraft, wurde dann in Luzern wegen
SRifnzfalichung  3u 101Iibtiger %erwelinng aus. dem: fchmetzer.
@ebiet _und ciolidh in Biicich aleichiall wegen Minzfalichung
%u 15 Monat: g Buchthang verurtheilt. — Der Anflagebeichiuk
efdulbigt £ Danne au Pard ald deuticher Unterthan  geqen
Den Wellitdrattachee bei der Dentichen Boticdhait, Major Freiberr
0. Suene einen Betrug und eine Crpreffung verfudyt zu baben,
wiihrend von Hartung angeflogt wird, denfelben au  Hottingen
Bet Biivig it Méry 1888 mﬁfemllrb Hilfe gelqiiet 5u Haben.
Der Staat@anwalt beantragte mit Ridflicyt auf die Slderheit
be5 Stanted nath dem neuen Gefels ben *lluéidzlui; bex Deffent:
Hchteit, weldem Yntrag andy ftattgegeben’ wurbe.

* Wicn, 20. Degember.  Hente Nacymittag fand im
@tefunﬁwme hie feierlihe Ginfegnung bder
Qeidie hed Grafen Leo Thun fratt  Der Raifer,
St Erabersiige Albrecht 1nd Rainer, der Hergog von Cum:
Herland, ber Cezbifchof Ganglbauer,” ber Minifter bes Aus-
wittigen Graf Salnofy, der Minifterprafident Graf Taaffe
anb bie dbrigen Minifter, ber ppftliche Runting Galim-
Berti, bie Hof- und Staatdwiirdentrdger, saplreiche Mit-
gItabu Der Uriftofratic und beider' Haufer ded Reidhara-
hes, er Reftor der  Univerfitdt: Suel wmd die Defane
Yerfelben wofnten der Feiev: bet.

*Pas dewtidh- ttexfmn(ge Wahltomiteein Polen
Hatte eine Verlammiung -aui’ den 6. Rovember d. . n den
Qambert’ichen  Saal einbernfen; nadbem Der praftiiche Theil
diefer Berlammiung ecledigt und dred lwm Borfigenden, Rechtsd-
anwalt Fable angeselgt wav, fofite der die Verfammiung iiber:
wadende Bolizeibeamte Ddad eitere Beifammeniein ald eme
Hefonbere m!ig,eﬁtda nidht gemelvete BVerfammlung auf unbd (bite
e auf  Ylecditsanmwalt Fabler als Unternehmer, Budihalter
permann  Waldbmany, Kommis Georg Lap und Loujmann
polf Qontoroivicy ald Rebner, Reftauratenr %ufoﬁ Gottmann
af8 berjeniae Der da3 Lofal bergeachen Hat, find auf Grund bder
§§ 1 und 12 bed GefeBed pom 11. Mirz 1850 angeﬂngt am18.
3. 9R. aber freigefprodien worben.

* Anitebelung in ber Probing Pofen Dem Band-
tage toied andy in diefent Nabre ein Bericht fiber dle Thatg-
feit ber 91 fiedlung@commififon fitr die Bitlidhen Provingen bore
geleat_mwerden. Der Bericht ol angeblich beveitd fehr evfreu-
{iche Groebniffe ber bisherigen Arbeiten su verzerchnen Haben.
— Sn Bietigheim bel Stuttgort fand eine Berjammlung von

memiemen der ,Pofener Colonie” ftatt. €3 hatten fidh un-
qefiifr ‘80 ‘Beﬂnm‘nl bem Bauern: und Handbwerferftand ange-
Hirig, eingeiunden.  Bow ' diefen entichloffen fich 19, im fom-
menven Krithjabe nach Pofen iiberzufiedeln und  iofort die
udthigen %mhe\tﬂtungm 3u treffen.  Diefelben haben tm Gan:
sen etiwa 1200 0 INE. verfiigbar unbd fuchen einen Grunbbefis
on 600 Moigen zu ermwerben.

* Quf vem Tempelfhofer Feldbe bei Berlin war
gejtern Generalprobe zum Eriegsftavien Creveiren nad
bem neuen Reglement. Bwet fombinivte Batailione
9e8 2. Gardes und bed RKaifer Frany- Regimentd riidren
in aIIn: Griihe unter Elingendem Spiel zur Stadt hinaus.
Seded Bataillon: nafhm beim Mandoriren dad halbe Eyer-
cirfeld in Anfprud). Die Deannidjaften opericten gegen
einent marficten Feind. Die Gefechtabilber warven voll-
ftdndbig neue; bdie diinmen - Sdchiigenlinien, bdie jdymalen
Maricdholonnen, bad ungeregelte Ausjdhwdrmen — alled
Emt etn anbered Bilb als bigher.

* Bur Beherzigung. Uud) die Qettung bder ,,Grands
Magazins du Printemps®, die mit ifren Anpreife Bilberbogen
mxd) die beutichen Gafthofe iiberidywemmt, ift nunmebhr in a3
Sager bﬂ (,hanhnﬁen, Ber;emtm Diefer Tage Hurde,
soie bie ,Qw Dedatq. 7. Eli.-Qothr” mittheilt, im Auftraq eined
de uhrben Gelchiftahoufed in Barid einem ,Rayonchei” ein
feuer thfvl sum Berfaufe unterbreitet. Sdion waren einige
Dupend m&e probemeife netiet, alg diefer vldglich die beutvcbe
Serfunit hcmuﬁtm Axtiteld bezmmb»te it fdemlicher Wuih
errif er e Rrobeordre und machte die febr bezrichnende
emerf ug .Dieé ire bad einfachfte Mittel, mich bon bex
Diveltion on bie Luft feben su lofien. Em fitr allemal feine
Seutfcber Waaven '8 Haud. Pas de Prussiens’ Michten
och bie Gafihoidbefier Deutichlands fich diele Ganbdlunodmweite
ofipad zu Oerzen nehmen und einfach bie Netlamebilder der
Paxifer ,Grandd Niagafind be Printemps* an ifre BVefiper
}uleﬁ Saluzot w. Co. guvitdichicten
Ueber Die @ntﬁcLung be?» Marchend bon der
Fiebed ichen 150,000 Ma penbde wubd den Berl
Tebl. aud Halle gejchrieben, bnf; ‘llrnitﬁm: Rivchhoff feiner

Beit fmbortigen Bevetn fiix Grdlunbe mitgetheilt . bat, eint
ﬁaﬂcnfer Biicger, Beffen Nanten er n(d’;t nenren tonne, Gabe

000 Mart fiir' das Emin Bajche:Unternehnten gezeichnet.
i)l:[e Mitthedung ward an Berliner Blétter telegraphivt, und
ble . RNat:Bta.” beeilte fich, Herrn Riebed ald ben Spender su
nennen. BatiGlich aber Bat weber Herr Riebed nody ein
anderer Yallenfer Bitrger den Betrag von 150,000 Mark au
gbnd}tem Bwed hergegeben. €3 ift alip einfady eute llnmabg‘

eit perbreitet worben. - Ulebrigend witd jebt in ben ,Hai

ache “ eingeftanden, daf die Expedition, weldhe wobl. borld
al8: aufgeichoben  gelten. fann, iiberhaupt nict in bem BRnﬁe
finangtell gefichert war, mie 3 ben 9nichein batte; e ird
Dot ‘gefogt bon den Heren W fmann ‘bewilligten 300,

‘feiunter Nbrechnung der ,Rredectichen 150,000 Mar” nuy ble

Hilite vorhanden.

*.Die geftvige Haftentlaijung Sdhonerer in
TWien verlicf otne die gefitrchteten Tumulte. Nacdjbem
Schinerer: dad Gerichtdgeddude bereits verlajfen aite,
verfammelte fid) allerningd eine grofe Anzahl Leute, doch
fonnte die Polizei die Ordnung - aufrecht erhalten. RNur
ein: Student wurde verhaitet.

* Seit einer Wode 'ift London mft ben’ gangen
Tag in Nebek gehitllt. Buwelen o ftarl, bdaf der
Berfehr auf Der, Themfe volliindig ftodt. = IJm Kanal
war ber Nebel am 18. b. M. fo dicht, daR die Dampf-
yacht, welche die Ronigin und bie Katferin Fricdrich nach
der njel Wight bejordern jollte, nicht abfahren fonnte,

Sa J’egenéfqu neIIen bie Cncfnlhﬂnutmtm hen ERitter
bon Bollmar afs © fite die fawabl auf.

nariff einesd Bolppen. Jn Wellington (Reufeeland)
bctte em Taucher den Aujtrag srbamn 1m Dafen einige Blide
neben den Briidenpfeilers, unter'm Waffer su befeftigen. Der

Faudyr, Mr. Govan, aing in feinem Kautidufonsug himinter
unbd wutde wihrend der Arbeit bon einem riefigen ‘.Bolbvm
angegriffen, defien Savamwarzen fid) su gleicher Beit au
Ruden ves Taucherd und am Gebilte ded Bietlers mhiegteu
Mr. Govan mad e zuerft verzweiielie Unftrengungen, fich (o8-
au theiten. e mehr cr nbnr fimpite, um fo_feftec padte ihn
bag < eeungrheuer (ch ftelite ber Taucher dadRimpfen
et und bemerfte au ¥ ‘Bevx{ebimmg nad) eintgen Winuten,
Daf bie Fangarme be olwen jidy von dem Pfeiler [o8gelisit
Batten.  Jn diefem “[uc»nhud gab ex bad Beichen zum Heranf-
tehen, und der Taucher tourde mit bem “ngeberer auf dem

ficfen in bleHbhe arzoaen. DieFangarme bed Thiered waven
nenn Fuf lang.

* Ciner grofen Gefahr it anfdeinend dber Staats-
anmwalt Maizier su Ratibor entgangen. Der zum Tode
verurtheilte TMedroe: $Horzan wollte, wie bder ', Anzeiger”
mittheilt, Rache iiben und theilte feine Abficht eimem Fel-
lengenoffen mit. -, Wenn i) den Staatdanwalt erwiiche,
bomm —4.  Der zum Mitwiffer aervordene Gefangene er-
ftattete Angeige; Horzan wurde idhleuntgjt unterfucht, und
man fond bei ihm im Letbriemen ein fcharfes Meeffert
Herr Poizter unternimmt Sfter Gdnge durd) das Gefang-
nif.  Man glanbt, dafy der Morder, wenn Herr Waizter
die Belle deffelben betreten harte, feinen Plan zurr Auss
fithrung qebradit haben mwiirbe.

* Ein Qampf smwifden der meiBen und fdhwarzen
Bevdlferuny hat, eiver Drahtmeldbung aud TWahalef im
Staate Mfiffippi jufolge, ebenvort ftattgefunden. =
jcten ben Legen Jteqern batten fchon lange >7k’.1f;qe(hg=
fetten oeferricht. Lor emigen Tagen entipann fid) zwrichen
einem Weiken und clnem Nener eme Sdhldgerel. Der Neger
wurde getidtet, und nun fiel die ganse farbige Bevilferung diber
bre Weifien ber.  Den exiten’ offenbar iibevtriebenen Ungaben
aufolge, denen ipdtere dburchaud wibderfprechen, follen 150 Ne-
aer gefallen fein 1ialld find mehrere Weige umg:fom=
men.  Nad) den Ia‘a Beridyten Haben fich bie Neger in eine
fumpfige Gegend i Nibe der Stadt zuriicfgezogen, wo fie
pon einer grofien Pienge Weikter umzingelt wurden.

* Die Chinefen in den Veremiaten Staaten fan:
gen on, amerifani Broude anzunehmen. Saam ﬁee, eln
idligaugiger Mona meldyer in Holhote, Mafachu’etts, eine
Woaichanjtalt betrieh, 1§t vor einigen Tagen mit Warie .\suﬁe

etrem reizenben

ment& slati in_ben Sanuar l)mﬁbergennmmm wexben fonnetr
unbd 3 en Bied fidy veichlich mit @elb verfeben. JIm Bees
lnuf: be§ @ﬁeidyhf(é beffecte fich bie Tendeny mieﬁm’n;, um bet
Sdlug ber Bisxle fich febr feit au aeftalten. i)cm‘g‘:mhﬁ foeis
im bie fiibrenden

!Ran noticte * Sredit 161,00, Berliner ﬁanbe[égekﬂid)ayt 171,35, Fras=
sofen 106,85, Sombarden 41,10, Fiiliide Tabat 92,00, 2 Qa muuur Guf
148,00, Dortmunder 89,85, E«Jurn{;ut{t 128,35, marm(m Deutide
Bant 168,95, Dist.-Kommandit £19,35, Rufijde Bant o) 10 émna Blide=
ner 169,25, Mainger 106,40, Marienburger 89,50, Wt!d!enhn:gtt 150, 40,
Dfmreuﬁen 117,25, muger 180,25, Elbethal 8360, ®alizier 86,60,

meer 121,25, Geofic . Bairen S @nm;nrbbalm 12800 Sbmmd
106,50, Smhenu 95,00, Dejters. @v{btﬂte 92,07, bo. ente

ooy G’z'fmzente 69,00, 50, 1860er Loofe 117,30, Sﬂuﬁen alte 97.45, bn 14 Oft
86,30, 1884er 99 70, 4 prog. ungar. Gioldrente 85,25, Gy e
muwiﬂ;emn\m 90{),75 bo. Ovient 11 61,70, bo. ‘Dlei $ 111 62, 120 Ge’rﬁkl)e
Rertte 81,80, RNeue Serben ——, Naf tionalbant —,—-, Dred
—,—, Mitelbentide —,—, Jutern. Bank —, —2—  Pril

Berlin, 20, Dezember. (‘mobu!!enbmdbt) Beizen unb

%ogqm atemhd} YeTt baier, Ritbsl und Spiritud matt.

elgen Per diefen Monat 177,75 — 177 25 177,50
m. — Shzg geu !n!n 146-—159 bea. bev diefen SRonat 164,75—152,75—
152,25 Beg. — ®erfte lolo 127—197 Pez. — Ma 18 foco ! 160
SPreuf. quier 140144 beg., Ed)lei m{zm
. feiner 153—158 bez. Pomm. mittel
, 248—152 bej., icmel: 1531 8bey. — Sufftidher ——
Pev diefen Dtonat 139—139,5 beg.-— Erbien, Rn@maart 165—200 bea

3mlcrmaarc 140—154 beg. — Wetzenmeyl ‘P, 00 2624 beg., Nr- O

4—"9 bez. — Sogaenmeh] S 0 23,25—92,50 bes., Rr. 0—1 21,75
—21 Deg., per diej-n Monat Yer Degbr.: ﬁan 21,71 beg. — Riboi
obne Jap per bicjen ¥ onat 60,5 bes. —&piritus mit 50 M. ﬁon!um[«ntt

Iolo ohne Fah 52,8 bey., per M:l amm uub per Dey: aau 52,4 bey.;

70 9, S'EunSumfteuct Ioco ofitie Faf 34 % er  diefent w{xma mtl
Iber Degbr.-Non. — ﬁu;!nh:lm:[;! Iof y— Bege —
Sh:rlnffclfturle “trodent Toto

Preife verjiehen fich, jofern md;t anberd ‘angegebey, a8 beaafit.

Magdeburg, 20. Degember. ~Juderberidt.  Koruzuder ercl, vori 92
pOt. 18,30 bes,, 880 excl: Memdement 17,65 bey., Radjprodutte ercl. 75°
Stenbement 16, 30 bes. — ©timmung: Tenbens gute Sénufm(t fiein Brod=
taffinide 29ﬂr Beg,, fein bo. 28,75 bes., gem. 5t ffinade IX mit Fob 28,75
beg. — @em. Melis I mit Fah 27,1 ‘00 be.  Stimmung : ftill. 91 ofjgudie I.
Prodult Tranjito f. a. B. é}nmfmvg Yer Degbr. 14,7 bes. 14,023 Byf,, per
Smunr 14,19 bes., 14,123 Brf, pr ar—imxr;, 1411}3 L,b 14,2248,

m_mm 14.40 bea, 14;; 37‘ Brf Stimmung tukig.

Emﬁu 20. Degentber.  Weizen unveriindert, foco 185—190 ey, per

Degbr. 190,00 beg,, per Lril-Tai 105,50 bes. — Roggen umvecibers,
Irco 144—151 beg., per Degbr. 151,C0 Bca, yer April- mm 350 m
Pomm  Huafer Toto 132178 Bg RibBI I,
695  beg. per April=Mai 58,5 @ iritus rn[;m, lnm Blme&aﬁ
bztitcum mlt 50 M. mmiumfteue" 52,40 be,, bo. [70 33,00 b,
Jer Degember-Yamtar (70 M.) 32,60 bes., per April=| mm (70 R.) 34,60
beg. — Petrolenwm loo ——.

®iln, 20. Degember. G‘ntrubemarh Weigen ﬁkﬁgu Ioco 21,00
beg., newer 18,75 bes,, - frember Ioco 22,00 bey., per IMdr 20,95 beg., bt
SRai 2 21,25 m — Roggen Hiejiger Toco metter 6,60 b:a, frnmbcr loco

17,00 B3, et wm:a 15,75 ﬁza,, ver% ai 15,95 bez, Hufer biefiger
14,50 beg., fremd. 15,50. fibBL pr. .:Oﬁg mmobsom
pet Mot 60,30 595 er Dnnfm — Be

Breslnn, 20. Skgcmbel Spiritusd per 100 Ltr. 100p6t, excl. 502‘.!2,
aet{mummﬁgm per Degember 51,00 beg., per April=IRai 53,00 be@, bo.

+ L. Verbr.-Ybgabe per Desbr. :31,50 Y)Es, per Apeil= SRai 33,40,
moqgen »er ‘Degbr 162,50 beg., per Hpril=Mai 152,50 bes., per g
. — Siibs1 loco per Deghr. 63 G0 be, per April-MWat
61,5 0 bzg — 8m! umfaflod. — Wetter: Kall

\Bn{m, 2 . Degember. Spiritud loco ofne Uaﬁ 50 prog. 51,10 bes.,, bo.
70 mog 31,60 bej. Tembens: behoubtet. Fdefter: Schin,

Honburg, 20. Degember, Borm. fafjee Gocd average Santod per Deghr.
783, pr. Miirg 804, pr. Hai 803, per September 803, | Begauptet.

A1)
Rouiglide uuimmtmmmen }m»nmg, Denftag, Domnerdtag uud Eub
tag gedffnet von & ¢i8 1 Uhr, Witiwod) und Sonnabend gedfret
9 big 12 Nhr, RNadm'ttag vew 2 €i8 1S Nhr.  Biider mrben in bcu
feiden legten Dienftiunden tigltd) abgenommen, refp. audges
Sinigl. Snit fiix Zahns und Mundlvanfe in ber alten .‘mmm tigltdy
8 Ubr unentgeltlihe Behandlung.
Bevein junger GHenbiudiers v, 9 tu ,Dotel gum Reonpring
Tedyniter-Berein gu Halle 0. .3 4 Gibung (m ,,‘Brmﬁhém @nr“
Polyteduiicer Bereln: 9[(1. 7e) @d)[mtbe! u Bcicaumner im , Rronpring®®

93 adied”,
m(gm?!t Bereln ..Mumm“ 71 endd /-9 Uhy & n %nm’ﬁ Reftauwcant 2 Thiteme
eiftjtrage.
@efangverein émxmm" 6. von 9—11 Uhr Uehungdft. tm Reftanrant
‘Bele‘: Lemgxqerﬁ Al
eridye ummm 8 ung tor ,Fiivftenthals.
Sence Senestaet 5. 8 1 in ber -
Bdunmsmiu Oifian: %b. 03 tn Seif’s ERe[m

fiichen Mdochen annt.  Dad

e orf beg eben Haben, um fich doxt
ater und die Britber ded entiithrten
ht, ben unternehmenden Bopfirdger,
wicber in_Holyofe blicten Tnfjen jollte,
feiner Wafdheret 3u exfduten.

Puar ol fich
traven zu faffen.

IRtivchend G[aber qedt
menn derfelbe fich f
in bem grbften LWa

6- ©.): end3 Yo 11 SlugeRunde ta bex
Gtad E]Eughr_butg s
$alle'ider

. 8% Whr b
nJteid)gtangls i

Sudevelub thu\u %6. 8 tm ,Forelle,
palleider Ruder-Berein: Sommabend b Somttag pon 9 b Berfammes

lung im ,otel Gafe %amh"
Lurnftunde tu ber fidt. Iumﬁal!e

¥ .uhel@ Radjridyten.

Die Birfe erdffuete heute
ofme Beftmmte Ten ; fie mar r.unud'm pocnehmlicy mit den
Prolongationen Be(damwt, fiiv meldge nbriqeué’; reidhlich Geld,
enn_auch su bem hoben Sape bon 7 pEt, vorbanden mar.
Die Jnterefjenten Haben bafiir geforat, bof 3)[2 Hauifeengages

Berlin, 20,

Jnhu’ider
Gefangverein emnmm ua 9~11 he im Reftaurant ,Reidsbalen.'s

| Ricverwattbatn 2175 64,25 5

Bevliner Birfe Sitptes, Sftap 0, " |116.10 16

| 78— 6B | Rufi. Golbrente 6
bo. Drient-Anleifel5

113,20 68

=
3
pom 20. Degember 1888, Tl Ak G 15",,503
Nraih. i Dentiioe ouos. 4 at 6B nrrenir5 | 7740 6
i 3 bo. Guel. Pfanddr.(5 | ——
llpenien 3 Gerb. Golb~Bidbr. |5 | 8390 b
. Reidys = Anleibe g:l/ Juos~ g&@ b bo. ﬁi(;u:g nooo‘ 81,80 58
” " 13, Ungar. Gol 4 85,20 B
Gonfofibicte Tnteihe [2~ |107,30 W 5% — 5 o £ 85,30 B
. tesal e 1650 669 |5, @aam; 5 | — (123,75 5 5 bo. bo, 2 100[4 85,30 b
Gtants-nlelhe 186814 - [103— @ | bo.  Gidrwejth. 5! — | 68,— b 3 b0, Jnkeft. .91 1100,90 1B
50,59, 53, 6214 (10220 G |Waridau-8tn |15 17925 b 5 bo. ‘Rapierrente 78,10 b
g&anﬁ&m@%utby&% g ot~ Gottharbbahn 5 127,90 ® 5 i
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e~ do. 04,70 65 b 4
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Bab, Eijens, =nt. |47 10270 © : o , Slibweftbadu gav. {4 faffuster
4 mr‘n?“ Inleihie / 3‘ 101 i g e % im‘:‘ ux,ﬂl;ﬁe 0 ; }:;‘_;; ‘::r %mrgm
.. A o 0. eine. cge).
| Dbligationen., Baridan=Tereip. 9.5 Berlin=nbalter
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Dt gy’r—imm{n mupn 10050 ® Aacen-Muftrit 14 ff,‘ff‘b Sonp. - o
pal 4 — b
Grujonwert
{& L e e 3‘/: Oftyrens. @nmx,n 4!/: 10:.,50 @ Bediel. ol Mafien
Biaun, 20-Th % Reimars 6 m Smfterbam 100 §L. [8 £)168,45 5 | Sowe & Go, 2
%ﬁy:mmb. B 134/ |4 10)‘7(, 5 %2‘:?1})0 Ssg’! g 3 30'2(7)555 omm. !_Ytal\{;A con. (6
janer 13y ), 2, 3
e i %‘;’9‘35/’ b 4 ’ ol s 0 }Smﬁbgr)g;{loo mismm,mg i ’%ﬁ'if& 10 [165,— &
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Gfeubag « Stantns s Wetien. i etk 1w7.-50 o Haslindiige Fonds. ;m&;q fmgg_x;u 0 176,90 8§
Maden-Tiaferidt 117/, | 54,75 5% | Rutdyan » Dberbemmer|s 17066 | Gappler garant, iz iRt
Htenbirg=8i " [09/,5180,20 5 Sotbpeb 101,70 § | St lierifdy Reade (6. | 95,10 6 | @6rtigiort
SR =L wigBhafen |41/, 106,50 B wmqn Fuoolisb.. 76,50 6B letét! Gol 92,10 B | Bogar 8
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L el Sl DR SO e e
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~ Nutfiche  Bebanutmacyungen.

Befanntmaduig,
|bie Aninahure des Wichhefanhes in hicfiger Stadt zur
Grftattung der Ser djenfofien pro 1888 betreffend.

Sach vem Berdluffe ded 1. vouytu- susiduffes von 22. Qluguft cr
foll gemdfs, bes abgeimberten § 1 der Qimzidmfzen bom 2. Juli 1883
suv- Husfiihrung bed Bieh R 3, behufs Audjdrei
ber Beitrdge su ben Seuchenentichivigungaloften: pro 1888, eine Ant:
nabnte be Beftanded an ‘Piexden,  Eleln, ” Maulefelr 1 unbd: bed’ Rind:

Albin Hentze, Halle 2. 5., 39, Sthmegrsir. 30,

Die Bodfeinften, beatidyen, franzdfijden und englijdhen

Parfiimeriens
Wein Liebling, ‘Rofe, ' Beildyen, . Nefeda, . Maiglidden,
frijhe. Brife, Wau du Var; edt Fdlnijdes Waljer, feine
Danrdle, Pomaden, NRaudervefjeugen; Toilctte: und Gefund:

l)eit@fei,m, i Kaftden it Odenrs u. Seifen’ gefitllt in

grofter. A Bl fehiz biflig!

Jum %tiﬁnudjt@ﬁeﬁt

ehlt

1 Alle S()ltf‘il Weilnachts-
niisse; feinste, ungemisehte
Waare. Alle Sortentemste
Vollheringe. beste Brah.
Sardellen fivinste Riesen~

viehed ftattfinden.

it diefer Aufnahme find: fitc -die Hiefige Stabt bie Poliset- OOQ“O.QOO@OOO.....OO.. neunaugen. “TOSSkGl'ﬂlg(’ﬂ

Diftrictd:Sevgeanten « betraut ” und werden die: Herren Viehbefiker
Biecburch) anfgeforbert, bicjen Beamnten bei Ansfithrung : diefer Arbeit
fiberall bie nbthige Muslunfit 3u ectheilen und unterloffen wiv nidyt
bierbei davanf hinguweten, . dafi - gegen Biehbefifier, weldye in ihrem
Sntereffe faljche Ungaben hierbet: machen, iwegen bmuc{;ten Beirugd
geridhirich borgegangen werben fann.
Halle a. &, ben 20. Degember 1888,
(ges) @mubc

%eiertagé—&arhinm

@ efleganteften Peuftern und ‘untec gumnnmr Dauerbajtia-
. tett empfiehlt bag Fenfter von 2—26 4

Gr. Steinstr. 75. - Robert Cohn.

Caviar, statke ' gerduch.
Aile, Tehte Klelm rot-
fen,  Oelsardinen u. Hum-

mern, Ross., Sardinen w.

Soooom«o»ooououo. Anchovi, . grosse. G-

&2 wirb Bierdurd) sur Bifentlichen Renntniff gebracht, daf nur
a. bem- Stabt-Singe-Chore und
b. ‘Benr’ Halloren,
lepteren jedoch mix bei ben’Bfmmern bad Redht zufteht, sume wesen
ve freiwillige Gejdjente eingufamumeln, und daf Perfonen, weldye
bemttlge Gefchente -unbefugt einfordern, fich bes  Bettelns . fhuldig

madjen.
bane a. &, ben 17. December 1888,
Die Poligei-B: ung

Teppidye, Tilchdedien,

@ Bett- b Sopha-Vorleger, Porti¢ren-Stofie,
@ echten Briissel-Teppi: h-Stofl erbielt wieder in
@ Hocheleganten Weuftern, und. beften ualititen
@

Gr. Steinstr. 73. . Robert Cohn.

©0066006600006060800000

tronen und ; pi elsinen;

F. Strauch,
. Heischergasse,

Diejenigen Perionen, weldhe ErloubmP um . Mujiciven mit der
Drefhorgel auf Strafien und Plagen in Hiefiger Stadt fiir dad Jahr
1888 erhoalten Haben und  biefed Geiverbe #n Johre 1889 fortfesen
wollen, werben bierburdy aufgefordert, biefe Scheine bebufs beren Er=
newerung innerhalb 110 Tagen in bem Sefrefaviat I, Fimmer RNr. 18
bes Polizei-BVerwaltungd: Gebiiubes, wibhrend der Nadymittagd-Dienft:
fhunben abjugeben.

Dierbet wird vori vornherein audbriidlid) darauf aufmertiom, ges
madht, daB die Ernenerung bder fragliden Scheine lediglich fiiv- hiefige
@lutwohuer erfolgt und auferdem bvon ber Beibvingung einer von
einem Biefigen Drgelbaumeifter ausgeftellten Befdeinigung  dber die
gute Befdhaffeneit und Stimming der Orgel abbingig  gemacht

werden wird.
Halle 0. S, ben 17.De;. 1888, = Die Polizei-B it

o
Teppiche,
Reisedecken. Tischdecken,
Chaiselongue-Decken,

Angorafelle,

Portidren, Gardinen
in den billigsten . besten Ausfithrungen.

Die ftabtijde Sparfafie wird wegen ded Jabhres-Abjchlnffes
vom 127, bis 31. Degember gejdhlofjen bleiben.
alle 0. ©., am 19. Desember 1888.
" Dos Divectovinm der ftabtjden @var!oﬁe

Ausidyreibung.

‘Die Lieferung bon
1000,00 1. m Granitbordichwellen 25/30 cm ftarf,
5000,00 qm Reitenpflofterfteinen 1. Rlaffe,
6000,00 qm bo. 2. $tlaffe,

© 150000 qm Sand-  bdo. 1. Rlaffe

foll tm Mege der Wettbewerbung vergeben werdern.

Janan- Wandsthirme

i o 16 bis' 4 60 per Stiick

F. ﬂm;échﬁtz,

Lef pvigerntrass"e 89/88.

g dew 10.
auf Dem @tabtbauumie em{,urexd)en, wojelbft die Bedingungen augs
liegen und die 2 ave ent werben fdnnern.

Halle . @ ben 20, ‘be;,tmber 1888.
Der Stadtbaurath.
Robhauien.

%efanntmac?ung

!Ingebote find big
D 1889 Vormittags 11 Whe

% 8
Bur Firde und ECrleidyt des mminbtsﬁﬂeis
verfelhrd joll o3 geituttet fein, Daf @tubtbrieie, Poftfarten
md Derndfadjen, bderen Beftellung in bnlle (Eaale) in ben
Hbendftunben des 31. Dezember nbet am 1. Januar Pormittagd ge:
winfdt wird, bereits vom 26, D ber ab jur Einlief
gelangen Tomnen!  Der Abfender Bat bemrttga .‘Bt(efe uaelcbe emaeln

durd) Poftwerthzeichen franfict fein miiffen, in einen Briefumidlag su|8
Hievin franfivte|
Reunjahrsbriefe fiir den Ort. An dad Poflamt Ne, . . Hier. =

Dem ‘llbnenbn: blexbt Ddie nifere Begeichrung be@ %uftumts uber :

Tegen und diefen mit der Aufichrift su verfeben:

loffen. Die jchldge fonnen
fer ber f;lcftgm ﬂSofﬁanﬂalten abgegeben, boer, iumext e3 ber Umfang
geftattet, in die VBrieflaften gelegt werben. Eine Frantitung wicd nidy
tn Anfpruc) genommen. Hierbet muf ausdbdriicilich bemevft werden, daf
‘die Einvichtung fich lediglich auf die it Halle (Saale) verblei:
Benben feanfivten Briefe eritredt,

2 wird erfudyt, von diefer Cinridjtung einen mibglichft umfang:
reifien Gebraudy gt machen.

Halle a. ©,, beu 6. Degember 1888,

Der Katjerlidie Ober-Pofbdivector,
Geheiunte Pojtrath.
Braune,

Gold=_un. Silberiwanren=Berfany.

Sm Ruﬁenlocu[e bed unterseidreten Qeibamts find fu' der Beit

U Cpom 15. bis 22, b, WS, ot ben Wodjeutagen in ben Nady
mittagsfhunden vou 41/, bis 5!/, Ubr: cinige Gold- und Gilber:

"!Bamn al8 Ringe, Medaillond, Brochen, Kndpfe, €+ und Kaffee-
Edﬁe[ p. ftdl)ﬁuhi%au bet!anfen

] am 13. December 1888,

Das Leihamt der Stabt Halle,

(. Luckow,

Leipgigerfirafe 87/SS (,Reingold').
®rofies Lnger in

dedevmanren.
Galanterie- u. Kurzwaaren.

Reide Uusiwahl. — Billighte Prelfe.
Jtur {olidejte LWaarest.

Frtio moralmis Bilder

jeder. Art
mehrere Hundert vorrﬁthig.

Tausch & rosse,

;;Empfehle passend als Welhnachtsgesohenke: :

Budy- 1und %uuﬂl)unhlung.

B|in %(mmu elqex v
. 4

T%@rmsm@%er
und Barometer

in ‘gefchmactoolien fFormen,

Reisszeuge

120 ‘verjdiebene Sorten.

Brillen
und Lorgnetien

mit Den’ feirften Kiyitaliglifern,

Schablonen

sum’ Bovzeichnen: der Wfde,

Operngucker
und Fernrdhre

von orziiglider Giite empfiehls

OttoUnbekannt

Rleinffmicden qiervor,
nenen ber Forelle

saoerie Harr
w\“_“\oberw Halle e

Honigstrasse 16,
i empfiehlt
{013 witifid) gebiegene Prilsemte

Bileinste englische und
8| franzosische Odenrs

divefter \)mvmmnon

Bar

Cin

_,: Grtrait bon ertrafeinem Duft

A. Steinbad).

GCdite Teltotwer: und

L Mitijhe Ritbehen, Cre
B | furter Brunnenfrefje, Jtas
| lieuer Blumenfoll, Kopf:

Salat Endivien, Sdivars:
twurgel, Hollinder Rothe
fohl, Rabieddyen, nlleSors
ten fehone  Weihnadhis-
apfel, und neue  Lande
Wallniijfe empfizhlt
. Schmeisser
S.llum 13, im Sellee,
Alle Sorten fehr fdhone
Speife:KRavtofjelu; . Biss
quit,  Blaue,  Nieven,
Nenftidter, ' Juder-"und

Bapageien (Gahm b fprechend), Sittidhe, Wardiniile, dts
/ Sanarienbiihne; Bogelbaner, RAquarinm (anda Fiere
. Dozu), Fufiiteingrotten, Golbﬁwje, ﬂeﬁe, Mn u h‘mbet.
“afied 31 billigiten Preifen. 2
idler, f&opferplcm 1
(om Leipgiger Thurm),

Qanhiugefaitm Quuﬁiauegeitell

webit allen WeenRlien jur: Lanb|

Weauergajje 3.

H Bretschnelder

Qrenz-Kartofjeln., Cnds
fodjende @ulieuitﬁd;te
cwmpfiehlt . ..
A Schmeisser,
Marlt 13, tur Seler.

iz den webaltionellen und Wmmw 3:.,(’:0 Nunde[! " % = l}lbh{m mbn%xg’l &WGM in Halie,

on T

Dieegn 2 Bellagen:




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	12
	22
	22.12.1888 (No. 301)
	Politische Nachrichten.
	[Seite 1346]

	22] Gespenstische Schatten. Roman von Reinhold Ortmann.
	[Seite 1346]

	Tages-Neuigkeiten.
	[Seite 1347]

	Handels-Nachrichten.
	[Tabelle]

	Tageskalender.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 20. Dezember 1888.
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 20. Dezbr
	[Tabelle]

	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







